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fabche Diagnosen
bei US-Kindem
*r$;ffirb (afp) ln den USA leben ei-
ner Unte6uchung zufolge möglicheF
weise fast eine Million Kinder mit einer
falschen Diagnose der Konzentrations-
störun9 ADHS. BetroffÖn seien vor dllem
die iüngelen Kinder einer.lahrgangsstu-
fe in Kindergarten oder Schute, schdeb
Todd Elder von der Univeßi9 Mi(higan
im 

"Joumal 
of Health Economics". Bei

den jüngsten Kinderganen-Kindern ei-
nes Jahrgangs etwa werde im Schnitt 60
Prozent häufiger ein Autmerksamkeits.
defizit-Hypenktiv-Syndrom (ADHS) di
agnostiziert als bei den Gruppenältes-
ten. Bei Schulhndem sei der Anteil so-
garbiszu doppeltso hoch. Die Diagnose
werde zwar häufig von cinem Arzt 9e
stellt, oft aber auf Verantassung der Er-
zieher oder Lehrcr. ,Aber die Symptome
könnten einfach nur die emotionale und
geistige Unreife der iünqeren Kinder wi-
derspiegeln", erläuterte Todd. Die An-
neimitteüesten allein für die mutmaß-
lich lalschen Diagnosen bezifferten die
Autqren der Untersuchung auf umge-
rechnet 250 bis390 Milüonen Euro.
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